
Anlage X.

Haushaltsplan über die Kostender Fürsorge¬
erziehungMinderjähriger.

Aaushallsplan
über die

Kosten der MsorgeersiehungMinderjähriger
gemäß Gesetze« vom 2. Juli 1900

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

Hierzu die Anlage ä,, Voranschlag der Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenh ain (Seite 265)
nebst:

Beilage a, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 279),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 285);

die Anlage ö, Voranschlagder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen (Seite 291)
nebst:

Beilage a, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 305),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 311);

die Anlage 0, Voranschlagder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen (Seite 315)
nebst:

Beilage 2, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 329),
„ b, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 335).
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Titel,

l.

II,

III.

IV.

V.
VI.

Ginnahme.

Zuschußaus der Staatskasse(§ 15 Abs. 2 des Gesetzes). .

Kosten der ersten Ausstattung neu eingelieferterZöglinge,
welche gemäß § 15 Abs. 1 des Gesetzesvon den Orts¬
armenverbändenzu zahlen sind .........

Erstattung von Kostendes Unterhalts aus dem eigenen Ver¬
mögender Zöglinge oder von den auf Grund des bürger¬
lichen Rechteszu deren Unterhalt Verpflichteten(Z 16 des
Gesetzes) ...............

Einnahmendurch zurückgezogenePrämien, LohnguthabenVer¬
storbener,verfalleneSparkassenbücherund dcrgl .....

Unvorhergesehene Einnahmenund zur Abrundung . . . .
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Betrag
für das

PechmmgS'
jähr M4.

?3

2650 000

192 100

56 000

4500

200
1325 000
4227 800

Betrag
für d°?

Aechnungs'
jähr 1U1'

hm jetzt

^i 4

2250000

160000

46 000

3 700

200

1125000
3584900

32 100 -

Oemerlmngen.

10000 __ __

800 —

Die Gesamtausgaben weiden für das Rechnungsjahr betragen . . . 4 22? 800 Mk.
Davon ab die eigenen Einnahmen der Verwaltung des Für-

sorgeerziehungswesensnach Titel II, III, IV und V .... 252800 .,
Rest 3 975 000 Ml.

Hiervon beträgt der Zuschuß des Staates °/„ also 2 650 000 Mk.

Bei der ersten Einlieferung zahlen die Ortsarmenverbänbe für Zöglinge im Alter bis
zu 14 Jahren 8« Mk„ über 14 Jahre 90 Ml. Ausstattungsloslen. Es sind
mithin, da bei beiden Altersstufen ungefähr mit der gleichen Anzahl Ueber¬
weisungen gerechnetwerden kann, für jeden Zögling 85 Mk. in Ansatz zu bringen.

Gerechnet wird mit.............2400 Zugängen,
unter denen sich nach den bisherigen Erfahrungen .... 140 landarme
Zöglinge befinden werden, für die der Provinzialuerbanb die
Ausstattungskosten zu zahlen hat. Mithin bleiben . . . ."2260 Zugänge
K 85 Mk. -- 192 100 Mk.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910.....89 125,72 Ml.
1911 .....45 980,73 „
1912 ..... 52 486,01 „

zusammen 137 592,46 Ml.
oder durchschnittlich45 864,15 Mt.

Bei der steigenden Zahl der Zöglinge kann mit einer Einnahme von
56 000 Mk. gerechnetwerden.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910.....3 634,90 Ml.
1911 .....3 790,03 „
1912 ..... 5 028,89 „

zusammen 12 453,82 Ml.
ober durchschnittlich4151,27 Ml.

Hier wird mit einer Einnahme von 4500 Mt. zu rechnen sein.
Ein Drittel der obenerwähnten Gesamtlosten oder die Hälfte des Staats«

zuschusses,also 1325 000 Ml.

Am 1. April 1913 waren vorhanden.......9 916 Zöglinge,
Der Zuwachs im Rechnungsjahre 1913 wird nicht

unter................. 2400
Zöglingen bleiben, nachdem in der Zeit vom 1. April
bis 31. August 1913 990 Zöglinge neu eingeliefert
worden find.

Der Abgang wird sich während des gleichenZeit¬
raumes auf rund............. 1550
Zöglinge stellen, da 727 Zöglinge infolge Erreichen» der
gesetzlichenAltersgrenze und voraussichtlich 820 durch
vorzeitige Entlassung, Tod usw. ausscheiden. ______

Der reine Zuwachs wird hiernach voraussichtlich ... 850 Zöglinge
betragen und daher das Rechnungsjahr 1914 mit einem Ne-______^_______
stände von rund ................ 10 770 Zöglingen
beginnen.

Wie groß der Zuwachs in der Zeit vom 1. April
1914 bis 31. März 1915 sein wird, kann nicht gesagt
werden. Es besteht aber lein Anlaß, eine andere Zahl
als im laufenden Rechnungsjahr einzusetzen— . . . 2400
Zöglinge. ___________________.

Zu übertragen 2400 10 770 Zögling«

83
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Titel Nr. Ausgabe.

Pflege- und Erziehungskostender in Anstaltenund Familien
untergebrachtenZöglinge (einschl.der Kostender vorläufigen
Unterbringung) ..............

Kostender Bekleidungund Ausrüstungim allgemeinen,sowie
Entschädigungfür besondereMühewaltungund Aufwendung
bei den in HaudwerkslehreuntergebrachtenZöglingen . .

Kosten der Ueberführungder Zöglinge bei Stellenwechsel,
anderweiterUnterkunft,sowiebei der Wiedcreinlieferungiu
Entweichungsfällen .............

Kosten der ersten Einlieferung und Ausstattung landarmer
Minderjährigerzur Fürsorgeerziehung .......

Krankenhauspflegekostender Zöglinge und Vergütungfür ärzt¬
liche Behandlung in besonderenFällen .......

Kosten der Beaufsichtigungder Zöglinge, sowie der damit
verbundeneuörtlichen Besuche(bare Auslagender Fürsorger)

Reisekosten der Provinzmlbcamtcnbeim Befucheder in An¬
stalten und Familien untergebrachtenZöglinge und in An»
gelegenheiten der Fürsorgeerziehung........

UnvorhergeseheneAusgaben ...........
Summe Titel I.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1914.

3153100

269 600

112 300

14 600

334 300

79 500

8 900
300

3972 600

Betrag
für da?

WchNUNs^'
jähr 1»l-

Mithin jetzt

mehr weniger

2661 000

24080"

101

13

239

76

500

«00

492100

28 800

U200

1200

94800

^500

900
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Bemerkungen.

Uebertrag 2400 10770 Zöglinge
Was den Abgang in dem gleichenZeitraum an¬

belangt, so kommenzunächst 1017 Zöglinge infolge Vollen¬
dung dos 21. Lebensjahres zur Entlassung und außerdem
werden voraussichtlichetwa 8b0 Zöglinge durchvorzeitige
Entlassung, Tod usw. ausscheiden, so daß der gesamte
Abgang sich auf rund............ 1870
Zöglinge belaufen wird.

Der reine Zuwachs wird also.........530 Zöglinge
betragen.

Somit ist der Rechnung für das Rechnungsjahr 1914 ein Bestand von
10770 Zöglingen am 1. April 1914 und außerdem der Zugang von 530 Zöglingen,
die!e aber nur zum halben Durchschnittspflegesatz,zugrunde zu legen.

Der aus den Ausgaben des Rechnungsjahres 1912 sich ergebende Durch-
schnittsvflegesatzbeträgt 353,22 M. Mit Rücksicht darauf, daß die im Rechnungs¬
jahr 1912 erfolgte sehr erheblicheErhöhung der Pflegesätze bei vielen Anstalten
ihre volle Wirkung noch nicht ausgeübt hat, erscheintdie Erhöhung auf 380 Ml.
notwendig.

Hiernach stellt sich die Gesamtausgabe, wie folgt:

10 770 -s"^X 360 ^ 3 972 600 Ml.
Dieser Betrag ist in dem aus den Ausgaben der Rechnungsjahre 1911 und

1912 sich ergebenden Verhältnis auf die einzelnen Ziffern des Titels I in der
nachstehendersichtlichenWeise verteilt worden.

33*
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Titel,

II.

^ Ausgabe.

KerwattungsKosten.

^. Besoldungen
der ausschließlichfür das Fürsorgeerziehungswesen bestellten

Vlireaubcamten,

Für 3 (3) LandesMe Gehälter ..........
Für 1 (1) Fürsorgeerziehungs-InspektorGehalt .....
Für 2 (2) LcmdesobersekretäreGehälter .......

Für 19 (19) LandessekretäreGehälter .......

Für 9 (11) VurecmassistentenGehälter .......

Für 3 (2) RegistraturenGehälter .........

Für 5 (4) KanzlistenGehälter ..........
Wohnungsgeldzuschußfür 3 Landesrätc je 1300 Ml. . . .
Wohnungsgeldzuschußfür 39 (39) unter 2—7 bezeichnete

Beamte je 800 Mk ..............

L. Andere persönlicheAusgaben.
Für einen wissenschaftlichenHilfsarbeiter und den Landes-

Psychiater ................
Für Hilfsarbeiter im Bureau- und Registraturdienst,Dispo¬

sitionsfonds in Diätenform zur Verfügung des Landes¬
hauptmanns ...............

Zur Unterstützungvon mittleren und Unterbeamtenzur Ver¬
fügung des Landeshauptmanns .........

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhe¬
gehältern, Witwen- und Waisengeldern.......

Zu übertragen

Betrag
für das

DechnunnS'
Whr 1914.

24 300
0 000
8 400

54 883

17 502

5 250

10 412
3 900

30 866

N^

l>0

4300

18 400

1000

26 400
211675

!>!

l',7

Betrag
für d»s

fahr 1s'3'

24 300
6 000
9450

516249s

22 650

3 600

9 33?
3 900

31066

4600

50

6?
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Mithin jetzt

mehr

3 258 !!4!

1650

1075

9 400

15383>!'>!

weniger

1050

5 08?

200

300

s,0

ßemerlmngen.

Landesobersekretär Ianßen ist am 1. Juli 1913 in den Ruhestand versetzt worden;
an feine Stelle ist Landesoberfekretär Schumachergetreten.

Nendant Schumacher ist am 1. Januar 1913 zum Landesobersekretär ernannt worden.
Die für den Bureauassistenten Kalt vorgeseheneStelle kommt in Fortfall, weil
derselbe »m 15. Juli 1913 aus dem Prouinzialdienst ausgeschiedeuist. Trotzdem
sind mit Rücksichtauf das Dienstalter der Bureauaffistenten 19 Lanbessekretär-
stellen beibehalten worden.

Nach dem Dienstalter werden im Rechnungsjahre 1914 2 Bureauassistenten in Landes«
sekretäistellenaufrückenkönnen.

Bei dem zunehmendenUmfang der Geschäfte— die Zahl der Gcschäftseingängebetrug
im Rechnungsjahr 1912 136500 und in der Zeit vom 1. April bis Ende
September 1913 bereits 75 600 — erscheint die Anstellung eines weiteren
Negistrators notwendig. Der durch die neue Stelle entstehendenMehrausgabe
steht eine Ersparnis bei Titel II Rr. 11 gegenüber.

Die dem wissenschaftlichen Hilfsarbeiter im Rechnungsjahre
beträgt 3300 Mk. Der Landespsychiatererhalt aus diesemHaushaltsplan 1000 Mk.

5i«aus werden die Veraütunqen für 4 Militär- und 4 Zivilanwärter 1 Kanzlei-
diäta^md 6 in der N°ä stratur bezw. im Hilfsbotendienst beschäftigteH' fsarbetter

aber auf die bei Titel II Nr. 6 vorgeseheneneue Stelle werden 18 400 Mi. genügen.

Der Zuschuß beträgt 15°/» der Durchschnittsgehältereinschließlich Wohnungsgeldzuschuß
der angestellten Beamten.
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Titel.

II.

I.
II.

N>'

, 4

,s>

U!

,7

!«

Ausgabe.

Uebertrag
Kostender Kassenverwaltungund der Rechnungsrevisiouaus¬

schließlichfür die Fürsorgeerziehung........

0. Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Miete, Heizung, Reinigung, Beleuchtung,Wasserzins,

Instandsetzungund Erneuerungdes Inventars . . . .

Schreibmaterialien,Vureaubedürfnisse,Formulare, Bibliothek,
Kanzlei- und Druckkostensowiezur Abrundung . . . .

Porto, Fracht- und Telegraphengebühren

Krankenversicherung,sowieBeitrüge zur Invalidenversicherung
Summe Titel II.

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr 1U14.

211675

9 400

11400

10 475

12 000

250

255 200

Wiederholnngder Ausgaben.
Kostendes Unterhalts usw. der Fürsorgezöglinge , . . .
Persönlicheund sonstig/: Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

3972 600

255 200

4227 800

4227 800

Betrag
für das

Rechnung^'
jnlir 1913-

203060^

9 400

11400

8 839 59

11500

200

"244400

3340500
244400

3584900

3584900

Kostender Für sorgeerziehung Minderjähriger.
263

Mthiu jetzt

mehr

15383 '!1

1685

500

1!

wemger

6 768 ^

63210Y

^0800

642 900
642900

HemerKungen.

Es sind erforderlich:
»,) für die Besorgung der Kassengeschäfte
d) „ „ Nechnungsreuisio» ....

5100 M.
4300 „

zusammen9400 Mk.
Zu vergl. AnlageI Titel VI (Seite 28) und Titel IX 2 (Seite 30).

^ Mr MiÄ! Heizung. Reinigung, Beleuchtungund Wasserzins 10 850 Mk.
,. Instandsetzung und Erneuerungdes Inventars werden^ 550 ^ genügen.

zusammen II 400 Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahr1910 -- 6 851.1? Ml.1911 — NU<ri,iu „
", 1912 -- 10 676.23 „

zusammen 27405^M
oder durchschnittlich9135,1? Mt.

Mit Rücksichtauf die nnmer noch anhal ende
erscheint es angezeigt,den im Rechnungsjahre1912
zusehen.

Ausgabeim Rechnungsjahr1910 - ^ 821,39 M.1911 — 10 45a,14 „
19,2 - 11 397,45 „

zusammen 326?3^M.
oder durchschnittlich10891.32 Mk.

Für 1914 werden 12 000 M. crforderttchsem.
Beitragefür die in der RegistraturbeschäftigtenHilfsarbeiter.

Steigerung der Geschäfte
verausgabtenBetrag vor-





Anlage^. Fürso rg eerzi ehung.

Voranschlagder Provinzial-Fürsorgeerziehungs-
cmstalt Fichtenhain b. Crefeld.

Holanschlag
der

Vrovmsial-MrsorgeersiehungsanstaltKchtenham b. Crefeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

Berechnetauf:

215 Zöglinge, 10 Schwestern,35 (35) Beamte und Bedienstete-- 260 (260) Personen,
Davon werden voraussichtlich verpflegt:

18 (25) Beamte, Schwestern,Bediensteteund kranke Zöglinge nach Speisetarif ä.,
212 Zöglinge nach Speisetarif L. ., , ^ ^

Außerdem erhalten Beköstigungnach Speisetarif ^ 2 im Arbeüsbetrieb vorübergehend
tätige und aus diesem bezahlte Personen.

Hierzu: Beilage a: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 279),
I). „den Arbeitsbetrieb(S. 285).

»»»»<

34
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Titel. Nr.

!.

II.

III.

Ginnahme.

Pflegekosten ................

Ausstattungskosten:
«,. von den Ortsarmenverbiindenbezw. bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialvcrband ........

d. vom Provinzialverbcmdbezw.von Lehrheirenund Zög¬
lingen ...............

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

213 000

Betrag
sür das

Uechnungs-
Ml 1914.

^ ____̂

13 000

500

300
226 800

21660«

Betrag
für t>°«

^iithin jetzt

10600

1000

300

228500,

2400

3 600

500

Demerlmngen.

Der eingestellte Betrag ist zur Deckung der Ausgaben erforderlich.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910 . .

',' ". ". ^912 '. !
zusammen

oder durchschnittlich11 031,80 Ml

9 600,—
10 620,—
12 875,40

Ml.

33 095,40 Ml.

Es wird auf die gleicheEinnahme wie in 1912 gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910
...... 1911

1912

7 103,78 Ml.
1025,20 „

515,50 „
8 644,48 Ml.zusammen

°b" zurückgetommenenZiiglinge wird nur in
seltenen FWe5und m.ch dann nur teilweise in der Anstalt ergänzt, es w.rd da.
her nur mit der Einnahme des Jahres 1912 gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910 . . .
1911 . . -

^ " ". 1912 . . .
zusammen

oder durchschnittlich276,51 Mk.

227,31 Mk.
196,85 „
40 5,37 „
829,53 Wk,

34"
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Titel. Nr Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 500 Ml. (siehe Titel III Nr. 6), pen-
sionsberechtigtzum Betrage ,von 1100 Ml.

Für den Nendanten und Sekretär .....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 M. (siehe Titel IIINr.6), pensions¬
berechtigtzum Betrage von 765 Mk.

Für 2 (2) Inspektorenund Lehrer ....
Außerdemfreie Wohnung imWerte von je800Ml.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzumBetragevonje745M.

Für den Bureaugehilfen ........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von . .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr 6), pen«
sionsberechtigtzum Betrage von 546 Mk.

Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 420 Ml.

Für den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon 420 Mk.

Zu übertragen

Betrag
für das

MchnunMahr
1914

^ ^ '>

1500

800

1600

500

500

500

5400

4 900

2 625

7 400

1950

2 200

1900

20 975

Betrag
für das

VechnungsM
1913.

Mithin jetzt

mehr

^

1500

800

1600

500

500

500

5 400

^

6 600

2400

8 550

1950

Z000

1900

23400

225

200

425

weniger

1700

1150

^ 2 850

Hemerlmngen.

Direktor Claßen ist am 1. Oktober 1913 in den Ruhestand getreten-, sein Nach¬
folger Direktor Beckeram gleichenTage mit 4900 Mk. Gehalt angestellt.

Inspektor Lemmling ist am 1. April 1913 in den Ruhestand getreten, sein
NachfolgerInspektor Klein am gleichenTage mit N450 Mt. Anfangsgehalt
angestellt.

Dem Nureaugehilfen Pütz dürfte wie den übrigen Anstaltsbeamten und
Hnaestellten Heizung und Beleuchtung zu gewahren sein. Berufungen
können nicht erfolgen, da Pütz aus der Klaffe der Negistratoren hervor¬
gegangen ist und infolgedessen im Gegensatz zu den übrigen Bureau¬
gehilfen Neamtcneigenschaftbefitzt.

Da die Hausmeister erst im vorgerücktenLebensalter zur Anstellung gelangen
dürfte die Besoldung derselben etwas aufzubessernsem. ^ . „ , ,,»

Hu dem Vnde wird vorgeschlagen,unter Belassung des Höchstgehalts
von 2500 Mk. das Anfangsgehalt auf 1800 Mk. zu erhöhen mit je 4
Steiaesatzen a 10U Mk. und 5. 75 Ml.

Hiernach ergibt sich für den Hausmeister der Anstalt Fichtenhain der
eingestellte Betrag.
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Titel.

!,

II.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für 6 (5) WerkmeisterGehälter .....

Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je
400 M. - .........
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betrage von je 360 M.

Für den Hofmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Für den Korbflechter.........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 M. (siehe Titel III Nr. 6).

Für eine zweiteBureaukraft.......
Für 6 (6) Werkmeister-und 5 (5) Erziehergehilfeu

für die Anstaltund zwar je 1 für die 8 Abei-
lungen, 1 für das Isolierhaus, 2 zur Vertre¬
tung und Aushilfe, ferner für 2 (2) Erzieher¬
gehilfen für den Gutshof und 1 (1) für den
Höffgeshof ..........

Außerdem freie Wohnung im Werte von
a) je 300 Mk. für 8 Verheiratete . . 1
li) „ 150 „ „ 5 Unverheiratete . s
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen910 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungsjahr
1914

^

5400

2 400

7 800

^i

20 975

10125

350

31100

38 900

^

1200

1725

1387

3150

3 500

18 355

22 677

Betrag
für da

zlechnu«!
1913

Mithin jetzt

5 400

2 000

400

7 800

1456

mehr
,,/

425

1575

400

5>

350

3 300

3 650

1200

1725

1800

16 ?U

weniger

400

2 850

1456 25

1654

150

1654^1 150

413

413

Bemerkungen.

Wer Hofmeister wird, wie in der Anstalt Solingen, den Werkmeistern
gleichzustellensein.

Der in der Vorhalte aufgeführte Betrag von 7800 Mk. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

czs sind für 6 Beamte, welche HllUsuorstehersind, je 20U Mk. -- 1200 Mk.
hier uorgefehen.

Stelleninhaber: KurbflechtmeisterKrichel.

Sielleninhaber: Nureauhilfsarbeiter Pütz. Gehalt !W? Ml.
Nureauhilfsurbeiter Klein ist ausgeschieden.

Es erscheint„«eckmäßigdie bisher von Fall zu Fall estgesetzte Vergütung ur
die u^ "Nd Erziehergehilfen zu regeln und w.rd
3/-b« b noiae ck llllVn dies lbe auf 1850 Mk. steigend von 2 zu 2 Iahren
^.«^)^n^ 7^ Mt bis um Hochstbetragevon 1800 Ml. festzusetzen.

' Di7unverlIr°t° en Werweister, und Orziehergehilfenerhalten neben
Wohmmg ÜndNstigung «0 bis «° Mk 7°n «^,

Hiernach ergibt sich der eingestellteBetrag.
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Titel,

II.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstigesPersonal ........

Außerdemfreie Wohnung für 4 Verheiratete
im Werte von je 300 Mk.; für 1 Un¬
verheiratetenim Werte von 150 Ml. . .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen420 Mk. (sieheTitel III.
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge ......

Für ärztlicheBehandlung .......

Für 10 Schwestern der Augustinerinnenfür
Ausübung der Hauswirtschaftin Koch- und

Waschküche,sowie Krankenpflege....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 M. (siehe Titel III Nr. 6).

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen- und Waisengeldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Uechnungslahr
1814.

^i

3 500

1350

600

^ ''!

22 677

7 560

200

2100

1600

6 082

5450 40 219

«15,

<)s>
45 669 65

Betrag
für das

1913.

^

3 650

1500

600

5 750

200

1950

I60l>

605ä!b

können erhalten:
»,. der Maschinistengehilfe 1380 Mk. neben freier Wohnung, Heizung.

und Beleuchtung.
840 ,. und freie Beköstigung, Wohnung

Licht und Heizung.
1320

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
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Demerlmngen.

d. Heizer .

<:. „ Pförtner.

6. „ Knecht .

Viehwärter.
l. Nllchtaufseher

1260

1380
1380

neben freier Wohnung, Heizung
und Beleuchtung.

Der Hausarzt erhalt 1500 Mk. Für die zahnärztlicheBehandlung sind 450 Mk.
und für Inanspruchnahme eines weiteren Arztes in besonderen Fällen
150 Ml. vorgesehen.

Es sind 15 v. H, des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenetatsmäßigen
Stellen berechnet.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 545U Ml. wird an den Haupt»
Haushaltsplan abgeführt.
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Titel,

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...........

Für Bekleidung ...........

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche. . .
(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Reinigung...........

Für Mobilien und Utensilien.......

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen .

Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ................

Netrag
für das

Vechnungs-
talir 1914.

59 000

25 500

4 000

2 700

2 950

5030

22 500

121680

Provinzial'Fürsorgeerziehungsanstlllt Fich tenhain.
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Betrag
für d»s

Mthin jetzt

56 500

25500

4000

2950

4820

22000

2 500

310

l'00>_

N8^' ^w

Bemerkungen.

Das Rechnungsjahr 1912 erforderte bei einer Durchschnittsbelegungvon 229 Zöglingen
(also 14 über den Etat) rund 59 000 Ml. Es erscheintangezeigt, den Betrag
beizubehalten, da auch weiterhin mit einer gleich starten Belegung gerechnet
werden muß.

Ausgabe im Rechnungsjahre
1910 . 29 290,86Mk.
1911 . 24 998,58 „
1912 . 25 521.81 „

zusammen 79 811,25 Mk. «der durchschnittlich26 603,75 Ml.
Der Etatsansatz des Vorjahres wird genügen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 . 1054,97 Ml.
,. .. „ " 1911 . 1302,13 „

1912 . 2011,73 „
zusammen 4868,83 Mk. oder durchschnittlich1456,27 Ml.

Bei der immer stärker eintretenden Abnutzungder Bettwäsche empfiehlt es
sich, den Ansatzsür 1913 beizubehalten.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 . 2461,47 Mt.
„ ., . 1911 . 2793,02 „

1912 . 2711,35 ..
zusammen 7965,84 Mk. oder durchschnittlich2655,28 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 , 2693.06 Mk.
1911
1912

3586,42
2900,60

zusammen 9180,08 Mk. oder durchschnittlich3060,03 Mt.
Der Ansatzdes Vorjahres wird genügen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 . 4 300,— Ml.
„ „ „ " 1911 . 4 702,98 „
...... 1912 . 4 820.- ..

zusammen 13 822,98 Mk. oder durchschnittlich4607,66 Ml.
Siehe Titel I Nr. 1 bis 7 und Titel II Nr. 2, 4. 5 und 8.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910
19N
1912

18 533,36 Mk.
20 613,15 „
21406,37 ^

zusammen 60 552,88 Mk. oder durchschnittlich 20184,29 Ml.
Es werden voraussichtlichgebraucht:

n.) zum Ersatz von Osrambirnen und Erneuerung von Maschinen-
teilen ........... 2 000,— Mt.

d) 100 Dovvelwagen Maschinentohlezu je 157,50 Mt. ^ . . 15 750 —
14 „ Hausbrandlohle.. „ 260.- „ ^ . . 3 640-

Frachtkosten(Bahnfracht und Abfuhrlohn) ....... A)7
°) für Anzünde-, Putz- und Schmiermatenal...... MU —
<1) Versicherungsprämiefür die Akkumulatorenbatterie .... "35,—
°) für Revision der elektrischenLicht-und Kraftanlagen . . . ^^1«^^^

zusammen 27 525—Mt.
Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit....... 5 030,- „

bleiben 22 495,— Ml.
Mehrausgabe infolge Steigerung des Preifes für Maschinen- und Haus¬

brandlohle.

35*
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I.
II.

III.

10

I,

Ueb ertrag
Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
«,) Für die laufendeUnterhaltung ........
I») Für einmalige, außergewöhnliche,künftigwegfallende

Aufwendungen..............

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
AnderepersönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

121680
600

3 000

8 500

3 000

5 450
142 230

226 800

226 800

118 M

2 600

38 900
45 669

142 230

2285K

Provinzial-FürsorgeerziehnngsanstaltFichte nhain.
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Mithin jetzt

«'ehr

3 210

400

weniger

100

5 000

1700
1700

Oemerlmnge«.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 ^- 648,87 Ml.
.. „ .. 1911 - «64,22 ..
" ,' „ 1912 ^421. 36 „

zusammen 1734,45 Ml. oder durchschnittlich578,15 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 - 2813,55 Mk.
., .. „ 1911^2688,21 „

,' „ 1912 --3273,91 „
zusammen8775,6? Ml. oder durchschnittlich2925,22 Ml.

Der Vetrag ist zur Fertigstellung der in Angriff genommenen Aenderung der l3nt-
wnsserungsanlage erforderlich.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 - ^ 511,44 Ml.
1911-^ 4 684,38 „
1912-^ 6 436,90 ^

zusammen 15 632,72 Ml. oder durchschnittlich5210,91 Ml,
Es dürften erforderlich sein für:

1. Schreibmaterialien und Drucksachen..........i?nn^
2. Porto und Telephongebühren ............An — "
3. Dienstreisen der Beamten .............^'^ "
4. Feuerversicherung............. 180— "

6' Betrage'zur Inualiditätsoechche - - ' 250,- „

8' Nechützung von Zöglingen bei der Entlassung und in sonstigen ^^

9. Anstaltsbeamien'uud '-augestellten zur Ver'. '^
fügunq des Landeshauptmanns ......... 7?n°N "

10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.....- - -^^^" °° " zusammen 5450,35 Ml.





Beila ge a.

Proviuzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain bei Crefeld.

Land-, Vieh- und Forst wirtschaft.

Beilage a

zum Boranschlag
der

Vrovinsial-MrsorgeersiehungsanstaltMtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über die Land-, Vieh« und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 öis 31. Wärz 1915.

»»»«



Titel.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Beil age «..

280
Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
Land-, Vieh- und Fo rstwirtschaft.

Beilage a. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.

Einnahme.

Ertrag der verpachteten Län-
dereien einschl. Iagdpacht

Ertrag der selbstbewirtschaf-
teten Ländereien . . .

Erlös aus dem Verkauf von
ausgemolkenenKühen

Erlös aus dem Verkauf von
Schweinen . . . .

Erlös aus dem Verkauf von
Milch......

Erlös aus Federvieh . . .

Fuhrlohn von der Anstalt,
dem Arbeitsbetrieb und
Beamten .....

Aus der Gärtnerei . . .

Aus der Bäckerei

Sonstige Einnahmen und zur
Abrundung .....

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

3 518

32100

13 000

32 700

23 000

550

3 000

4 500

20 000

432
132 800

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

3 518

33 650

14 000

21500

27 500

500

3 000

4 500

19 000

432
12? 600

Mithin jetzt

mehr

11200

50

1000

12250— 7 050

weniger

1550

1000

4 500

5 200- —

Bemerkungen.

Einnahme im Rechnungsjahre . M,
1910......-- 3 517.9« -"
1911 ......^ 351?A „
1912 ......-^blT^H-

zusammen 10 553,9?
ober durchschnittlich8517,89MI,

Ginnahme im Rechnungsjahre ,. Ml,
1910.....-^37 090,61 -"
1911.....- 34 615.51 ,'
1912 .....^^Wä^Os

zusammen 96 307.65-"'
oder durchschnittlich32 lN2,»5Ml.

Einnahme im Rechnungsjahre .„ M
1910 ..... --- 13 269.A ,
1911 ..... - 16 814M
1912 .....^ 13^^Äl

zusammen 43 929,4?"
oder durchschnittlich14843,18Ml. ,«.,il!«^
Von den vorhandenenKühen füllen ? ^

Iuugviehzucht verwandt werden
Einnahme im Rechnungsjahre . „, B'

1910.....-- 17 861M
1911.....-^ 26 263.57

1"2 .....- ^OAA
zusammen78 383.0b ^,

oder durchschnittlich28127,89Ml, ^„lt,
mit eiuer Einnahme von »2 780 Ml, »"°"

Einnahme im Rechnungsjahre ^2 Ol'
1910. . . .! -.30142.6^1911 ......- 25 386F
1912 ......^-26685^^

zusammen 82^13,8»
oder durchschnittlich2? 404,8»Mt, ..^a!,»"'
Siehe die Neuierluugzu Titel III der 6'"

Einnahme im Rechnungsjahre ^ „« Kll,
1«w......-- 416.0b
19,1......^ 495."

1912......-^4F7^
zusanimen 1425.°"

«der durchschnittlich475,32Ml, .^.heN.
3>er Hühnerbestandist vergrößert »"

Einnahme i>n Rechnungsjahre _ Sk,
1910......-- 2589,^
1911......^ 3275.8»

1»12 ......^^I^l
zusammen 9370,^

oder durchschnittlich3124,88Ml,
Einnahme im Rechnungsjahre „c- ^'

1910......- 4471,^
1911 ......^ 3?2M
1912 ....'.. - «AA

zusammen 12 379,
oder durchschnittlich4128,8»Ml-

Einnahme im Rechnungsjahr „. «5 «ü!>'
1910 .....- 19 760.^
1911 .....^ 18168M ^
1912 .....^- 20352^js

zusammen 58281.^ „i°i
oder durchschnittlich19427,2»Ml- .chn«»'

mit der Einnahme des Jahre« 1»I2 g"
Einnahme im Rechnungsjahre ^ Kll,

1910 ......- IAA
l^ -, -, ^,, ^ M^

zusammen 3324.^
oder durchschnittlich1188,87Ml,

Titel.

N.

III.

IV.
V.

VI.

^11.
^III.

IX.

X.

51.
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Ausgabe.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu

Für Saatgut,Pflanzen u.dgl.

Für Dünger . . . . .

Für Anschaffungund Unter¬
haltung der landwirtschaft¬
lichen Geräte . . . .

Für Arbeitsprämim an die
in der Landwirtschaft be¬
schäftigten Zöglinge .

Für die Gärtnerei . .
Für Beiträge zur landwirt-

schllftlichenVerufsgenossew
schuft und zur Landwirt-
schaftskammeisowie Feuer-
und Hagelversicherung

Für die Bäckerei . . . .

Für sonstige Ausgaben . .

Ueberschuß ......

Summe der Ausgabe

25 000 24 500

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

46 000

3 300

4 000

4 500

500

1500

450

17 500

2 600

27 450

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Mithin jetzt

mehr

132 800

132 800

45500

2 500

4 000

3 800

500

1300

700

16 000

2 200

26 600
127 600

127600

500

500

800

700

weniger

200

1500

400

850
5 450

5 200
5 200

Bemerkungen.

250

250

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 23 117,20 Ml.
1911 ^ 27187,03 „
1912 ^ 31 892— „

zusammen 82 796.23 Ml.
oder durchschnittlich27 398,78Mt, Da eigene Aufzucht
betriebenwird, sind wenigerKüheonzulausen, E« werden
daher hier 25 «n Ml, genügen,

Ausgabe im Rechuuugsjahr 1910 --- 45 055,16 Ml.
...... 1911^43 424- „

1912 ^ 47 855.62 „
zusammen 186 334,78 Ml.

»der durchschnittlich45 444,93Ml,
Mehrausgabe infolge erhöhter Futterpreise,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 - 2 313.77 Ml.
1911 -- 2 725,01 „
191 2 -- 3 573— .,

zusammen 8 611,78 Ml.
oder durchschnittlich2878,59Ml,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 2 987.18 Mt.
1911 -- 3 499,74 ,.
1912 --- 4 499.31 „

zusammen 10 986,23 Ml.
«der durchschnittlich3882,88Ml

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 3 100,40 Ml.
,^ ., „ 1911 -- L 130.10 „

191 2 --- 3 999.78 „
zusammen 12 230.28 Mt.

oder durchschnittlich4878,78Mt, Nie Neschafsuugeiner
Hedrichspritzenndzweier Paare Karreuräder ist erforderlich,

Ausgabe im Nechnunasjllhr 1910 -- 399,— Ml.
1911 -- 420.— „
191 2 -- 500,— „

zusammen 1319— Mt.
oder durchschnittlich439,8?Ml,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 1 616,20 Ml.
1911 -- 1 256,46 „
1»12 - 1458,85 ,.

zusammen 4 331,01 Mk.
oder durchschnittlich1443,8?Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 680,85 Ml.
1911 -- 1 610,14 „
1912 -- 402,30 ..

zusammen 2 698,29 Ml.
oder durchschnittlich 897,78 MI, N« werden 450 Ml genügen,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 14 814.02 Ml.
1911--16 047,81 ..
1912 ---17 464,15 ,.

zusammen 48 325,98 Ml.
oder durchschnittlich18188,88Ml. Ez wird mit der Aus¬
gabe de« Jahres 1812 gerechnet.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -^ 1141.52 Ml.
1911^1611,02 „
1912 -^ 2583,73 ,.

zusammen 5 336,2? Mt.
oder durchschnittlich1778.78Ml. Es wird mit der Aus»
gäbe des Nechnungsjahres1912 gerechnet.

Der Ueberschuß wird an den Haupt-Haushaltsplan
abgeführt.

36
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Zu
Einnahme-

Titel

Befitzstands-GrMuterung.
bn, c>in Iill qm

44

III.

IV.
V.

VII.

Das Grundeigentum der Anstalt betragt

Davon sind
Gebäudestächen,Lagerplatz ......
Wald .............
Verpachtet ...........

Bleiben für die Landwirtschaft

30 Kühe zu je 630 Mk.
Davon sollen 7 Kühe zur Zucht behalten werden,

sodllß von 23 Kühen der Milchertrag zu berechuen ist.
220 Schweine zu je 120 Mk.
23 Kühe, täglich je 16 Liter Milch.
10 Pferde.

5
9

32

71
3?
71

10
89
97

118 25

47 80 96

70 44 4s



Beilage ». Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain,

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. «83

Grliiuterung. Futter- und Streu-Dednrf zu AuZgabe-Gitel II.

Tier-
Bedarf im einzelnen

an

Tagen
für den Tag.

Bedarf im ganze«

Hafer. Heu.

K3

Stroh. Rüben.

b3

Grün¬
futter.

>l3

Futter-
mehl.

^3

Preis für
100 K3

Geld»

betrag.

Pferde !«, 365N
Hafer . . 10 llß
Heu... 8 „
Stroh . . 6 „

36 500

30

Win¬
ter

8360 !

10 950

Som- s
mer

4590

Lhweine 220

Winter
46 640

80300>>

Som¬
mer

33660

Heu. . . 5 Kx
Rüben . . 40 „
Futtermehl 7,5 „
Stroh . . 6 „
Grünfutter 75 „

Futtermehl 7 „

Rüben . . 3 K^
Stroh . . 0,o „
Futtermehl 1 „

Grünfutter 2 „

Summe der Nedarfsmengen

86 500

29 200

31 800

21900

254 400

65 700
344 250

139 920
40 150

4? 700

32 130

80 300

67 320

61000
127 750

394 320
411570

160 130

6
3

!!',

6 570
3 660
4 471
8 548
2 057

25 620

«5
88
85
8«!

Summe der Kosten
Hierzu für Salz .

45 928
75

?!!

Summe 46 003 7«
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Beilage K.

Provinzial-Fürsorgeerziehung sanstalt Fichtenhain bei Crefeld.
Arbeitsbetrieb,

Beilage b

zum Voranschlag

der

Vrovinsial-MrsorgeersiehungsanstaU Mchtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

Vorbemerkung.

^s werden folgende Handwerkebetrieben: . ^. ^ ,. z. «, ^->.
Schlosserei. Schreinerei,Schneiderei.Schusterei, Korb- und Stuhlflechtereiund Buchbinder«,
letztere nur für den Hausbedarf.



Beilage d. Proviuzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain,
2«Q Arbeitsbetrieb. ,

Titel. Nr.

II.

III.

II.

III.

IV.

Ginnahme.
Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1914.

Aus Arbeitenfür die Anstalt

Tesgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Nrbeitsbetrieb

Für Nrbeitsprämienan Zöglinge

Zu übertragen

17 000

44 200

300
61500

38 000

1 «00

700

700

41200

Betrag
für d»s

jähr 1^'

21000

45050

250

66300

39 3'

5 300

700

Beila ge d. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain
Arbeitsbctrieb. 287

4 000

850

1300

3 500

4 800

Linnahme im Rechnnngsjahre 1910 - 18102,15 Mk.
1911-22163,30 ,.
1912 - 23 933,97 „

zusammen 64 199.42 Mk.
oder durchschnittlich21 399,81 Mt.

Es kann nur mit der Einnahme aus den laufenden baulichen Instand¬
setzungen gerechnet werden, weil bauliche Veränderungen wie in den Vorjahren
nicht mehr in Aussicht stehen.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910 - b? 253,45 Mk.
1911 - 44 092.35 „

^ ',', » 1912-44 235,56 ,.
zusammen 145 581,36 Mk.

oder durchschnittlich48 527,12 Mk. , ,
Das Einaehen von Aufträgen, namentlich für die Schlosserei, ist immer

ungewiß, es empfiehlt sich daher, über die Isteinnahme des Jahres 1912 mcht
hinauszugehen.

Einnahme im Rechnungsjahre 1910 - 235,10 Mk.
./ „ " ., " 1911-240.37 ..
^ '^ ^ 19,2-^07^^

zusammen 783.18 Mk.
oder durchschnittlich261,06 Ml. , ^ ....« ^ ^. i.

Die Isteinnahme des Rechnungsjahres1912 wird vorouchchtl.cherreichtwerben.

Ausgabe in, Rechnungsjahre 1910 - 50 479,32 Mk.
^ » > / ^1. ^ 33 104.56 „

" '' ." 1912 - 4,122.79 ..
zusammen 124 706,67 Mk.

oder durchschnittlich41 568,69 Mk.
Ve?gl. Bemerkungendes Titels II der Einnahme.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 - 1886,6? Mk.

1912-2 300, — ','.
zusammen'^ZM^M.

°'°r ^schnittUch 1978^9 ^^ ^.^., ,.„ ^a,
vorgesehene Netrag von 3500 Mk. kommt m Fortfall.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 - 691,09 Mk.

1912- 754.50 „
...... zusammen 1955MMl7 oder durchschnittlich651.95 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1910 - 465 Ml.1911 - 4tj6 „
" " " 1912 - 500 „

...... zusamme^^IÄ^Ml. oder durchschnittlich482.6? Ml.



Beilage d, Provin zi al-Fürsorgeerzie hungsanstalt Fichtenhain.
288 Arbeitsbetlieb.

Titel,

VI.

M, Ausgabe.

Sonstige Ausgaben
Uebertrag

Netrag
für das

Ilechnungs-
jähr 1914.

41200

4000

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

16 300

61500

61500

Betrag
für dos

jähr 1313-

46000
3 450

16850

66300

66300

Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain.
Arbeitsbetrieb. 269

550
4 800

HemerKungen.

Ausgabeim Rechnungsjahre1910 ^ 4089,0? W.
„ « „ 1911 --- 3 429,14 „
„ „ „ 1912^ 4 765,98 „

zusammen 12 284,19Ml. oder durchschnittlich4094,73 Ml.

4800
4800

Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplanabgeführt.

»7





Anlage L. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Provinzial-Fürsorgeerziehungs-
anstalt Rheindahlen.

Voranschlag
der

Vrovinzml -Msorgeerziehungsanstalt Rheindahlen
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

Berechnetauf:
300 Zöglinge, 12 (12) Schwestern,42 (42) Beamte und Bedienstete--- 354 (354) Personen.

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
25 (26) Schwesternund Angestelltenach Speisetarif ^,
40 Zöglinge nach Speifetarif H, mit Zulage,

260 „ „ „ L
Außerdem erhält Beköstigungnach Speifetarif ^. 1 vorübergehendim Landwirtschafts-

betriebe tätige und aus diesem bezahltePerfon.

Hierzu: Beilage a: Voranfchlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 305-310),
b: „ „ den Arbeitsbetrieb(S. 311-314).

Vorbemerkung.

In der Anstalt können untergebrachtwerden:
1. 60 schulpflichtigeFürsorgezöglinge,
2. 200 fchulentlassene
3. 40 lungenkranke „

3?»



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
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Titel. Nr

!,

II.

III.

Einnahme.
Betrag
sür das

Uechnungs-
Ml 1914,

Pflegekosten ................

Ausstclttungskosten:
». von den Ortsarmenverbändenbezw. bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialverband.........

d. vom Provinzilllverband bezw. von Lehrheiren und
Zöglingen ..............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

286 250

11800

2 000

350
300 400

für

264 75«

11500

2150

35l>I
278 ?50

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstllltRheindahlen.
293

Älithin jetzt

wehr

21500

300

weniger

150

DeinerKungen.

Der Netrag ist zur Deckungder Ausgaben erforderlich.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910 -- 13 9W Ml.
.. 1911 - 11640 „

" ,' „ 1912 ^11810 „
zusammen 3786>7M. oder durchschnittlich12453,38 Ml.

Es erscheintangezeigt, über die Isteiunahme im Rechnungsjahr 1912 nicht
hinauszugehen.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910 - 4255,77 Mi.
^ » " ^^ ^ 2170,40 „

1912 - 1906,80 „
zusammen^8332Z?^lkI oder durchschnittlich2777.66 Mt.

Es wird nur auf eine Einnahme von 2000 Mk. gerechnet.
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Provinzial-FiirforgeerziehungsanstaltRheindahlen.
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Titel. Nr Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
uon 500 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 M.

Für den Anstaltsgeistlichcn.......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
uon 400 Ml. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 960 Mk.

Für den Rendanten und Sekretär ....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mk. (sieheTitel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 765 Mk.

Für 2 (2) Inspektorenund Lehrer und 1 (1) Lehrer
Außerdem freieWohnung im Wertevonje800 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
uon je 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtfür die Inspektoren zum
Betrage uon je 745 Mk., für den Lehrer
zum Netrage von 665 Mk.

Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigt zum Betrage vou 420 Mk.

Für den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte vou. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage uon 420 Mk.

Zu übertragen

Betrag
für das

Ilechnungswhr
1i»14.

^

1500

1500

800

2 400

500

500

7 200

^ ^

5 300

4 200

3 000

11400

2100

1825

2? 825

Betrag
für das

AechnungsMl
1913.

^/

1500

1500

800

2 400

500

500

7 200

5W

4 600

3 000

11350

875

1800

200

50

225

25

weniger

400

400

Hemerlmngen.

Pastor Beckerist zum Direktorder Anstalt Fichtenhain ernannt; sein NachfolgerPastor
Nartels bezieht 42U0 Mk. Gehalt.

,« . ,. «, . ,„ -?!>,< i Nr 5 des Kaushaltsplansder AnstaltFichtenhain,
«ergl. d.e Bem^knng^û l^Nt.^^des^Y ^V^ ^^ ^, ^

gestellteBetrag.
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Titel.

I,

II.

Nr, Ausgabe.

Uebertrag
Für 6 WerkmeisterGehälter ......

Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je
500 Mk. --..........
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon je 360 Mk,

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind ..............

Für 2 Bureaugehilfen ........
AußerdemWohnung im Werte von . . .

für den verheiratetenBureaugehilfen.

Für eine dritte Bureaukraft ......

Für 7 (7) Werkmeister- und 12 (11) Erziehei¬
gehilfen und zwar je 1 für die 10 Abtei¬
lungen, 1 für das Isolierhaus, 2 (2) für das
Lazarett und die Abteilungfür Lungenkranke,
1 zur Nachtwache,4 (3) zur Vertretung und
Aushilfeund 1 für den Gutshof ....

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
a) je 300 Ml für 11 Verheiratete. . ^
d) je 150 Mk. für 8 Unverheiratete . 1
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen1330 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Zu übertragen

Betrag
für das

Vechnung»j«hr
1914

^

7 200

3 000

^

27 825
9 900

10200 37 725

47 925

^

500

4500

5000

1400

3 750

900

27 222

33 272 —

Betrag
für das

Uechnunsslahl
1913.

Mithin jetzt

^/

7 200

3 000

10200

500

3 900

4 400

Mehr
^

27 725
9?50

500
150

weniger
"6 ^t ^

400

1400

3 450

840

21021

soo

60t)

650- — 400

250-^

Bemerkungen.

300

60

6201

6 561

Der in der Vorspalte aufgeführte Netrag von 10 200 Ml. wirb an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

Es sind für 7 Beamte, welcheHausvorsteher sind, je 200 Ml. -- 1400 Ml.
berechnet.

Es erhalten: Bureaugehilfe Steven -- 1950 Ml.
„ Voßen — 1800 „

zusammen 3750 Ml. .„»,.. ^
Steven ist verheiratet und hat die Dienstwohnung,m Zöglmgshaus N

gegen Entgelt inne.

Die Erhöhung der Vergütung erscheint angezeigt. Der Angestellte befindet
sich feit 15. Januar 1912 im Dienst.

Vergl. die Bemerlunglzu Titel II Nr. ^.des Haushaltsplans der Anstalt

^^"verheiratete Erziehergehilfen die in der Ansialt nicht wohnen
können erbalten je 300 Ml. Metszu chuß Mrllch,

Siehe auch die Bemerkung zu der folgenden Nr. d.eses X'tels.

88
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Titel, Nr,

III.

Ausgabe.

Uebertrag

Für sonstiges Personal:
a) für die Anstalt .

d) „ den Pongshof........
Außerdem freie Wohnung für 2 Verheiratete

im Werte von je 500 Mk,; für 2 Verhei¬
ratete im Werte von je 300 Mk. und
2 Unverheiratete im Werte von je 150 Mk.
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von zusammen 360 Mk, (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitspramien für Zöglinge......

Für ärztliche Behandlung.......

Für 12 Schwestern der Augustinerinnen für Aus¬
übung der Hauswirtschaft in Koch- und Wasch¬
küche,sowie Krankenpflege.......

Außerdem freie Wohnung im Werte von .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 360 Mk. (stehe Titel III Nr. 6)

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von
Rnhcgchältcrn, Witwen- und Waiscngeldcrn .

Summe Titel II,

Betrag
für das

Mchmmgsllchr
1914

^

5 000

1900

^____^

33 272

4 080

2 508

150

4 800

1885

Betrag
für das

ztechnungsM
1913.

4 400

2 350

2 881 50

150

4b00

88b

Provinzial-Fürsorgeer ziehnngsanstalt Rheindahlen.

299

m jetzt

6 561

300

weniger

450

1620

37! !>0!

Bemerkungen.

zu »,) Os fallen erhalten:
») der Maschinistengehilfe 960 Mk. dazu freie Wohnung und

Beköstigung.
d) „ Heizer ......1260 „ 1 neben freier Wohnung,
e) „ Pförtner.....1260 „ / Heizung und Beleuchtung.
>l) „Viehwärter . . . . 600 „ neben freier Wohnung undBeköstigung.zusammen 4080 Mk.

An die Stelle des Knechts ist ein Erziehungsgehüfe getreten.

zu d) Ls fallen erhalten'
») der Erziehungsgehüfe
b) „ Schweizer

1362,— Mk. und freie Wohnung.
1146,— „ „ „ „

zusammen 2508— Mt.
Der Verwalter ist ausgeschieden, an seine Stelle ist em Erzieher-

gehilfe getreten.

N!.",l ,,.r Vrämiierunn der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigten
Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Der Hausant «Mt^UU Ml.^ ^^^^^.^^. .^^^., ^, ^, ^tadt ^ ^lad-

^°^ D? Mten^'fvezialärztliche Behandlung und für den Zahnarzt
betrugt im Rechnungsjahr 19,2 l206,:'0 Ml,-, es find deshalb h.erfur
1200,— Mk. vorgesehen.

^ede Schwester erhalt t50 Mk. jährlich; außerdem müssen die Kosten der
^ Jen von und zum Mutterhause erstattet werden.

Es sind 1b v. H. des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenetatsmäßigen

Der?!« «Halte aufgeführte Betrag von 762« Mk. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

38*
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung ...........

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . .
(Nr. 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ...........

Für Mobilien und Utensilien......

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .
Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen

Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittcl,ärztlicheInstrumente .

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jlchr 1914.

^___H

92 500

34100

2 000

2 700

4000

5 750

26 904

1800

169 754

Netrag
für das

Nechnungs'
jähr 1^-

7850"

32 200

2 000

3000

3500

4000

25 976

1800

150976

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltNheind ahlen.
301

Mithin jetzt

Mehr

14000

1900

500

1?50

928

weniger
Kemerlmngen.

300

300

Das Rechnungsjahr 1912 erforderte wegen der Teuerung 92 445,25 Ml.
Da die Teuerung anhält, dürfte diese Ausgabe beizubehaltensein.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 34 895,72 Ml.
1911 - 29 489,73 „
1912 -37 918, 81 „

zusammen 102 299,26 Mk. oder durchschnittlich84 «99,75 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 --- 1605.81 Ml.
„ 1911 - 1995,84 „

1912 ^^^^
zusammen 5601,08 Mk, oder durchschnittlich1867,03 Mk,

Es empfiehlt sich bei der starker eintretenden Abnutzung, den Ansatz von
1918 beizubehalten.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 2928,39 Mk.
.. .. 1912 ^ 2496,15 ^

zusammen 5424,54 Mk.
oder durchschnittlich2712,2? Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 3499.21 Mk.
.. .. .. 1912 - 4289,85 „

, 1910 kommt nicht in Betracht,
s weil das Haus für Lungenkranke

noch nicht vorhanden war.

zusammen 7789.06 Ml.
oder durchschnittlich3894,53 Mk. -

Mit Rücksichtauf die Ausgabe im Rechnungsiahr 1912 sind 4000.- Mt.
vorgesehen.

Siehe Titel I Nr. 1-7 und Titel II Nr. 4, 5 und 8.

K 175 —
K 176.70
ü 290,-
K 295,—
ü 171.70
ä 265,

Mk. ^Gs werden voraussichtlichgebraucht
»,) 45 Doppelwagen Maschinenlohle

45 „ "
10 „ Hausbrandkohle
IN „ .,
22 „ Brikets

1 Koks für die Gärtner«------«, „ -----
Frachtkosten(Bahnfracht und Abfuhrlohn) ...... k^'""

d) für Anzünde-. Putz-und Schmiermatenal .. . . . . 1^0-
o) Versicherungsprämie für die Mumulatorenbattene . . . 535-
ä) für Unterhaltung der elektrischen Licht-, Kraft- und Maschmen- ^

anläge ................ ^vu,

7 875,—
8 041,50
2 900 —
2 950.—
3 777,50

265 —

Ml.

zufammen 32654— M^
Hiervon ab der Betrag Titel Hl Nr. 6 mit ü 750,—

bleiben 26 904,— Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 1404,60 Ml.
1911 — 1239,58 „
1912-- 1373.18 ..

,usamme^4öl7M^lt. °d°r durchschnittlich1339,12 Ml.
Der Ansatzdes Vorjahres ist beibehalten, weil die Versuchemit Tuberlulin«

einspritzungenbei den Lungenkrankenfortgesetztwerden.
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Titel.Nr,

III.

I.
II.

III.

,!!

!1

Ausgabe.
Netrag
für das

Uechnungs-
lnhr 1914.

Uebertrag
Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung

und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
a) Für die laufendeUnterhaltung.........

d) Für einmalige, außergewöhnliche,künftig wegfallende
Aufwendungen..............

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebetragt

Ausgleich.

169 754

4 750

9 500

7 071

191075

47 925

61399

191075

300 400

300 400

850«

5000

5636'

174I3
57875"
2?8?50

Provin^i lll-FürsorgeerziclmngsaüstaltRheindcchlen.
303

Mithin jetzt

mehr

19078

1250

1000

weniger

300

5000

Bemerkungen.

Ausgabeim Rechnungsjahr1910 - 3 663,88Mk.
" „ „ 1911^3 382,33 „
'' " " 1312^3 395,59^

zusammen̂ 0 441780 Mk. oder durchschnittlich3480,60Mk.
Für Turngeräteund eine Kommunionbantsind 1250 Mk. mehr erforderlich.

Die Ausgabeim Rechnungsjahr 1912 betrug8635 84 Mk, da einigegrößerebauliche
Instandsetzungennotwendigsind, sind 9500 Mk. vorgesehen.

Es dürften erforderlichfein für: «nn__ Ms
1. Schreibmaterialienund Drucksachen......... «"",^ -"".
2. Porto und Telephongebühren........... iAn - "
3. Dienstreisen der Beamten ........... 1M0 — "

7' WLung °°n' Zdglwgen be'i der' Entlassungund in ^

«. !?2rK^327AK3eamten und -angestelltenzur Ber- '^
fügungdes Landeshauptmanns .....' ' ' «71 ^ "

9. sonstige Ausgabenund zur Abrundung. . . . ^-^^71^^





Beilage a.

Provmzial-Fürsorgeerziehungsan stlllt Rheindahlen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Voranschlag

der

Prooinsial -MrsorgeersiehungsanftaltRheindahlen.

Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

- »««»<-



B eilage a. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Nheindahlen.

n«^> Land-, Vieh- und For stwirtschaft.

Beilage H,

Titel. Ginnahme.

!.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Ertrag der selbstbewirtschaftetenLän¬
dereien.........

Erlös aus dem Verkauf von nus-
gemolkenen Kühen .....

Erlös aus dem Verkaufvon Schweinen

Erlös aus dem Verkauf von Milch

Erlös aus Federvieh

Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar¬
beitsbetrieb, Beamtenund Privaten

Aus der Gärtnerei

Aus der Bäckerei

Sonstige Ginnahmen und zur Ab-
rundung ........

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

28 400

14 300

11000

26 200

1000

4 000

5 000

26 000

100
116 000

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

21000

10 000

7 200

26 000

400

4 000

4 000

26 000

100
98 700

Mithin jetzt

mehr

7 400

4 300

3 800

200

600

1000

17300

wcmgcr
Bemerkungen.

19 !t ist die Kulturlands
durchAnlauf lmd Anpach"
nahezu verdoppelt,w°i
Es können daher ft« °">
«oranschlaq überwieget ^
die OrgVbnisfe des Rechn«"
>ahres1912aIsAnll°ltd'°""

26 ausqemolkene Kühe i" >^
550 Ml. ---- 14 300 M-

Einnahme im Rechnung^
1912 ^ 10 692,90 M-'^
die Preife noch steigen,'^
mit einer Einnahme
11 000 Mk. gerechnet

. ->« i M>^
30 Kühe täglich ,e 16' "^l,

zu0,15Mk.--26280^^

Oinnal''"'
gerech""

Es kann mit einer
von 1000 Mk.
werden.

Einnahme im Rech'""/'^
1910 --- 3 404,82 M.
1911 -- 4 424,50 ,,
1912 ^^555^19" ,

zus. 11384,51 M ^z,
durchschnittlich3794,84

Einnahme im Nech">^
1910 --- 3«8l,?2 Ml-
1911 ^ 3 836,9? "

1912 ^^981,22^, ^
zus. 13 899.9! M^Sl.

durchschnittlich463^ ^,
Mit Rücksicht auf v^-ahl

nah,ne im Rechnung
1912 sind 5000 Mk, "
stellt.

Einnahme im Rechnung^
19,0-21614,1? Ml-
1911 --- 26166,85 "
1912- 30622^10^. ^l

zus. 78 403.12H B
durchschnittlich26134.^

Titel.

I.

II.

III.

IV.

V,

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.

Xl.

XII.

Prov inzi al-FürsorgeerziehungsanstaltNheindahlen.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. ^^

Ausgabe.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu . . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl.. .

Für Dünger........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Arbeitsprämicn an die in der
Landwirtschaft beschäftigten Zog-
linge.........

Für die Gärtnerei......

Für Beiträge zur landwirtschaftlichen
Berufsgenosfenfchllftund zur Land-
wirtschaftskammersowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

Für die Bäckerei......

Für sonstige Ausgaben . . .

Pacht für den Pongshof . . .

Ueberschuß .......

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Mithin jetzt

mehr

^

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

18 900 14 000

37 000

2 500

7 000

3 000

200

1500

450

20 000

2 020

2 930

20 500

116 000

116 000

30 000

3 500

8 000

3 000

200

1500

150

2 700

17 200

98 700

98 700

4 900

7 000

450

18 000 2 000

weniger

^

BemerlmMN.

1870

230

3 300

19 300!

17 300
17 300

26 Küheje650Ml. —16900Ml.
1 Pferd . . - 1500 „

SchweinezurZucht— 500 „
zusammen 18 900 Ml.

Es werden 40 Schweine mehr
gehalten,auch sind die Futter¬
preise gestiegen.

1000 1912 waren 2178,69 Mk. er.
forderlich; es werden daher
2500 Ml. genügen.

1 000 Ausgabe im Rechnungsjahr
1912 ^ 10 685,27 M.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1910 -- 1167,38Ml.
1911 --- 2495,79 „
1912

zusammen 7586,32Mk.
»der durchschnittlich2528,7?Ml.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnethaben.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1910 -- 564,70 Ml.
1911 - 2014,50 „
1912 ^- 1056,54 „

zusammen 8635,74 Ml.
oder durchschnittlichI2l1,SlMl.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1910 --- 14 531,14 Ml.
1911^17 494,15 „
1912 ^ 20 132,17 „

zusammen 52157,46 Ml.
oder durchschnittlichl? »85,82Ml.

Es sind 2020 Ml. vorgesehen,
weil aus diesem Titel ein
Gehilfe besoldet, sowie die
Wassermietefür den Pongs¬
hof und die Zinsen für den
Landerwerb gezahlt werben
müssen.

Der Ueberschußwird an den
Haupt-Haushaltsplan abge¬
führt.2 000
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Beilage »,. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRhoindahlen.

308 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besitzstands-GVlKuteeung.
Zu

Einnahme-
Titel d» 0, <M Kg, »

Das Gmndeigentum der Anstalt beträgt ....
Gepachtetsind . . .........

9
2 50

49
27
77

11

48
94

zusammen

Davon sind

Wald .............

42

50

II.
III.
VI.

bleiben für die Landwirtschaft

30 Kühe zu je 600 M.
100 Schweine zu je 120 M.
8 Pferde zu je 1200 M.

65 92

44

9?



Beilagen Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
^Lcmd-. Vieh- und Forstwirtschaft. 309

Erläuterung. Futter- und Streu-Bedarf zu Ausgabe-Mel II.

Tier¬

gattung !3

Bedarf im einzelne« Bedarf im ganzen Preis
für
100

Geld¬

an

Tagen
für den Tag Hafer Heu Stroh Rüben

Grün-
futter

K3

Kleie
Lem¬
mehl

Me¬
lasse
KL

Trocken-
schmtzel

betrag

Pferde 8 2920
Hafer. . . . 10 Kss
Heu .... 8 „
Stroh . . . 6 „

29 200
28 360

31800

17 520

65 700.

36 500

254 400

344 250

12 720

9180

36 500

19 080

13 770

6 360

4 590

12 720

20
6
3
1
1

12
20
14
14

5840
3309
4190
3052
3442
7008
6570
1533
1780

Kühe 30

Win-l
ter <

6360!

10 950

Som->
mer ^
4590 l

Heu . . . . 5 ^8
Rüben . . . 40 „
Kleie .... 2 „
Lemmehl. . . 3 „
Schnitzel . . . 2 „
Melasse . . . 1 „
Stroh. . . . 6 „
Kleie .... 2 „
Leinmehl. . . 3 „
Melasse . . . 1 „
Grünfutter . . 75 „

Schweine 100 36 500 Kleie od. Kraftfutt. 1 ll«
Stroh . . . . 1 „

An»««««

Sum >ne der Nedarfsmengen <

29 200
55160

119 720
25 400

344 250
58 400

32 850
10 950

12 720

«0

Ü> Nach Bedarf kommen statt der Kl -'e «««Kraftfuttermittel Summe d« Kosten^ .^. . - - - - -
36726

273

zur Verwendung. ^ " Gesamtsumme 37000 —





Beilage d.

Provinz«!- Fürsor geerziehungsanstaltNheindahlen.
Arbeitsbetlieb.

Beilage d

zum Voranschlag
der

Provinsial-Mrsorgeersiehungsanstaltzu Nheindahlen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1914 bis 31. Mrz 1915.

»«,»<

Vorbemerkung,

A weiden folgende Handwerke betrieben: ^ «, .« ^ -

Schlosserei.Schreinerei,Schneiderei,Schustereiund Korbflechtern.



Beilage K, Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahleu.
Z^2 Arbeitsbetrieb.

Titel. Nr.

II.

III.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Ginnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt.

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Netrag
für das

Uechnungs-
illl,r 1914.

Ausgabe.
Für Materialien.

Für Beschaffung von Geräten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb . .

Für Arbeitsprämienan Zöglinge .........

Sonstige Ausgaben ..............

Ueberschuß .................
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebetragt
Ausgleich.

22 500

28100

400
51000

20500

26100

500

7?^

32 000

2 000

600

400

3 500

12 500
51000

51000 -

30000

0«0

600

400

2000

13100
47l0"

4?10"

Beilage
Arbeitsbetrieb. Z^

2 000

2000

4000

3 900

2000

1000

1500

^ 500

^ 900
^900

weniger

100
100

600
600

—^!

Bemerkungen.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910 -- 20 692,3b Mk.
1911 - 20 620,82 „
1912 -- 25 752,75 „

zusammen 67065,92 Mk.
oder durchschnittlich22 355,30 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910 - 37 631,61 Mk.

^ ^ 1912 - 33 368'62 ."
Zusammen97 107,13 Mi.

oder durchschnittlich32 369,14 Mk. Es wird nur mit 28100 M gerechnet,we,I
die Beschäftigungm Schreinerei und Schlossere, «nmer schwankend,st.

Einnahme im Rechnungsjahr 1910 -- 122.58 Ml.

1912 ^ 310.46 ',.'
zusammen^1182l7>7Mk.oder durchschnittlich391.23 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 - ^^2.35 Ml.1911 ^ 2b9l4,Ul „
1<112 -- 33 086,97 „

...... zusammen 9lMM M.°d°r durchschnittlich 30 364,7, Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 623,16 Mk.1911 " 14^/.9>l ,<
1912 ^ 99,,91 ..

" " znsammer73N43^Mk. oder durchschnittlich1014.33 Ml.
Wegen Ersetzungverschiedenerabgängiger Wertzeuge und Maschinenwerden

2000 Mk. erforderlich fein,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 ^ 592.04 Ml.
1911 — 512,311 „
1912 -- 518,- ..

" Wammen^622.^Mt. oder durchschnittlich540.79 Ml.

Dient zur Belohnung der Zöglinge, die sich im Arbeitsbetrieb durch besonderen Fleiß
auszeichnen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 - 3473.19 Ml. Die Ergebnisse der Jahre 1910
'und 1911 tönneu nicht herangezogenwerden.

Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplan abgeführt.
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Anlage 0. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Provinzial.Fürsorgeerziehungsanstalt
Solingen.

Voranschlag
der

Provinsial-MrsorgeersiehungsanstaltSolingen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. Würz 1915.

Berechnet auf:

260 (210) Zöglinge. 44 (40) Beamte und Bedienstete - 304 (250) Personen.
Davon werden voraussichtlich verpflegt:

19 (21) Angestellte und kranke Zöglinge, nach Speisetarif^.
260 (210) Zöglinge nach Speisetarif L. „,.,,, ^ ^ ^
Außerdem erhalten Beköstigungnach Speisetarif ^ 3 ,m Arbeltsbetr.eb vorübergehend

tätige und aus diesem bezahlte Personen.

Hierzu: Beilage a: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 329-334).
!,. den Arbeitsbetrieb(S. 335-338).
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Provinzicil-Filrsor geerziehlMgsanstalt Solingen

316
Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

317

II.

III.

Pflegelosten ................

Ausstllttungskosten:
a. von den Ortsarmenverbändenbezw. bei landarmen Zög¬

lingen vom Provinzialvelbllnd ........

d. vom Provinzialverbandbezw.von Lehrhenenund Zög¬
lingen ................

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

12 000

700

400
2b? 600

HemerKungM.

9<B

F

M
203l

Der Betrag ist zur Deckungder Ausgabenerforderlich.

3000

100

58 800

Die Beträgesind schätzungsweiseangenommen.



Provinzinl-Fürsorgeerziehnngsaustalt Solingen .
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Titel. Nr.

I

Ausgabe.
Betrag
für das

Aechnungsilchr
1!N4.

1700

1000

2 700

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 500 Mk. (siehe Titel III Nr. 6). pen-
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 Mk.

Für den Rcndcmtenund Sekretär .....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mk. (sieheTitel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 765 Ml.

Für 2 (2) Inspektoren und Lehrer und 1 (—)
Lehrer .............
Außerdemfreie Wohnung im Werte von je 900 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtung, im Werte
von je 300 M. (siehe Titel III N. 6), pen¬
sionsberechtigtfür die Inspektorenzum Be¬
trage von je 745 Mk,, für den Lehrer zum
Betrage von 665 Mk.

Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk.

Für den Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (sieheTitel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 420 Mk.

Für 7 Werkmeister Gehälter.......
Außerdem freie Wohnungen im Werte von
600 Mk, für 1. von je 550 M. für 6
Werkmeister ..........
nebst Heizung und Beleuchtung,im Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon je 360 Mk.

Zu übertragen>10700

800

600

3 900

6 0751—

3 250!—

7 950>—

1950-

1700

11268

32 193

Provinzia l-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
319

Bemerkungen.

Das zufolge Beschlusses des 53. Prouinziallandtags in der Sitzung vom
27 Februar 1913 - DrucksachenNr. 14 - auszu ührende Zoglmgshnus
wird «oraussichtl^h im Laufe des Rechnungsjahres 1914 fertiggestellt
rmd dem BeN übergeben werden. Infolgedessen ist »n Personal mehr
erforde3ich1 Lehrer als Hausuorsteher und 2 Erz.ehergeh.lfen; auch
steigen die fächlichenAusgaben entsprechend.

Vergl. die Bemerkung zu Titel I Nr. 5 des Haushaltsplans der Anstalt

^° Hieraus ergibt sich für den Hausmeister der Anstalt Solingen der
eingestellteBetrag.



Provi nzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.
320

Titel. Nr. Ausgabe.

Uebeitiag
Für 1 Oberwirtschafterin .......

Außerdem freie Station, pensionsberechtigtzum
Betrage von 780 M. Wohnung im Werte
von .............
Heizung und Beleuchtung im Werte von
100 Mk. — (sieheTitel III Nr. 6 - .)

Für 2 Wirtschafterinnen........
Außerdemfreie Station, pensionsberechtigtzum
Betrage von je 760 Ml. Wohnung im
Werte von je 150 Mk. --......
Heizungund Beleuchtungim Werte von je
50 Mk. - (siehe Titel III Nr. 6 — .)

Summe Titel I.

Betrag
für das

Uechnungsjaür
1914

^i

10700

275

300

11275

^

32193
925

1368

34 487

45 762

Ä

75

75

5>0

Betrag
für das

NechnungslaÜl
1913.

^

9 800

275

275

12?5

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

321

Demerlmngen.

Der m der Vorfpalte aufgeführte Netragvon 11275 M. wird an den Haupt»
Haushaltsplanabgeführt.
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Provinz ia l-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
322

Provin zial-Fürsorgeelziehungsanstalt Solingen.

323

Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Für 2 Bureaugehilfen.........
Wert der von dem verheirateten Bureaugehilfen
benutztenDienstwohnung .......

Für 15 (12) Erziehergehilfenund zwar je 1
für die 10 Abteilungen,1 für das Isolierhaus,
1 für das Lazarett, 3 (2) zur Vertretungund
Aushilfe ............

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
2) je 450 Mk. für 3 Verheiratete . . 1
d) 350 Ml. für 1 Verheirateten . . ^
o) je 150 Mk. für 11 (8) Unverheiratetes
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen685 Ml. (siehe Titel III
Nr. 6).

Für sonstigesPersonal ........
Außerdemfreie Wohnung für 1 Verheirateten

im Werte von 450 Mk.; für 4 (3) Ver¬
heirateteim Werte von je 350 Mk.; für 5
(6) Unverheirateteim Werte von je 150 Mk.
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zufammeu675 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge.......

Für ärztliche Behandlung .......

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen-und Waisengeldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Dlechnungsjahr
1914

^

500

3 350

2 600

^ ^

1200

3 475

15 640

10560

300

2 500

7 279 50

75

6 450 40955 25

4? 405 25

Betrag
für das

Nechnungsi«>1l
1913.

Mithin jetzt

500

2 900

2 400

5 800

1<M

3300

13038

975?

300

2500

2 602 75

weniger

650

803-

^72 25
4353.H

5003-.

Bemerkungen.

Es sind für 6 (5) Beamte, welcheHausvorsteher sind, je 200 Ml. - 1200 Mk-
hier vorgesehen.

Vs erhalten:
Nureaugehilfe Brinck1837.50 Ml. -f- 300 Mk. Metszuschuß - 2137,50 Ml.

vom Stein........... 1337,50 „
zufammen 3475,— Ml.

Blinck ist verheiratet und hat die Dienstwohnung im Schulgebäude
gegen Entgelt inne.

Vergleichedie Vemertungen zu Titel II Nr. 4 des Haushaltsplans der Anstalt
Fichtenhain und zu Titel I Nr. 3 dieses Haushaltsplans.

Die Annahme eines 3. Erziehungsgehilfen ist notwendig, «eil der
Bestand bei Häufung von Krankheiten,Einziehung zu militärischenUebungen
und dergleichennicht ausreicht.

sollen erhalten:
») der Bäcker

Maschinistengehilfe
Pförtner . . .
Viehwärter . .
Heizer ....
Nachtwächter . .
3 Knechte

i>)°)
'<)
«)
0

u) die Wirtschaftsgehilfin

1405 Mt.
1260 „
1260 „
1320 „
1205 „
870 ..

2760 „
480 „

neben freier Wohnung,
Brand und Licht.

neben freier Wohnung,
Brand, Licht und

Beköstigung.
zusammen 10 560 Ml.

Dient zur Prämiierung der in der Hauswirtschaftder Anstalt beschäftigtenZög¬
linge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Der Hausarzt erhält 1500 Mk.
Der überschießendeBetrag ist für etwaige Inanspruchnahme eines

weiteren Arztes bei Operationen und in schwierigenFällen und für den
Zahnarzt bestimmt.

Es sind 15 u. H. des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenetatsmäßigen
Stellen berechnet.

Der in der Vorsvalte aufgeführte Betrag von 6450 Mt. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.
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Provinzial-Fürsorgeerziehuugsaustalt Soli ngen.

324

III. Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ...............

Für Bekleidung ...............
Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche .......

(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig.)
Für Reinigung ...............
Für Mobilien und Utensilien...........
Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .
Für Heizung,Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen

Gebäude ................

,0

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für die laufendeUnterhaltungder Gebäude

Zu übertragen

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
325

Bemerkungen.

Nach der Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 ist der Nekostigungssatzfür Zöglinge ein¬
schließlich Krankenzulage auf 259,15 M. berechnetworden.

260 X 259.15 Mt. -^ 67 379,- Ml.
Hierzu 22 Angestellte K 401,50 „ - 8 833,— „

zusammen 76 212,- Mk.

Vergl. Titel I Nr. 1—8, Titel II Nr. 3—4.

' "°?7«°°^ frachtfrei . 174,- Mk. - 12 180 Mk.
" " H°usbrandk°hle „ '192,- ,, - 2 688 ,,

20 '^ Briketts" ,'. ^,- - ^ »f20 „
Abfuhrlohn 109 Doppelwagen . . ^ ^'^ " ä^ "

- -...... ^ "
<^ Nersicberunnsvramie für die Akkumulatorenbatterie .... 53b „
ch für'unwhMm «icht-, Kraft- und Maschinen-

anläge, für Glühlampen.............11«« "

^Wasser..............'usammen^MM'
Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit^ 5 060 ,.

bleiben 25 440 Mt.

Ausgabe in, Rechnungsjahr 1912 ^ 1023,43 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 - 1983,04 Mk.

— _ Der Betrag ist zur Unterhaltung der umfangreichenAnstalt notwendig.



Provinzial - Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.
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Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
327

Titel. Nr.

III.

I.
II.

III.

I!

Ausgabe.

Uebertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben..........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme betrügt

Ausgleich.

Betrag
für das

Utchmmgs
lahr 1914

^ i3

Betrag
für das

Ml 1»l"

159 600 —
4 832 25

164432

45 762
47 405

164 432
257 600
257 600

M jetzt

weniger
HeiuerKungen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 ^ 4142,89 Ml.
Es dürften erforderlichfein für:

1. Schreibmaterialien und Drucksachen ...... i i^s^
2. Porto und Telephongebühren ........ ^n ^ "
3. Dienstreisen der Beamten .......... ionn— "
4. Feuerversicherung ............ i«n ^ "
5 Steuern .............. ^ou, „
6^ Beiträge zur Invaliditätsversicherung der Angestellten 320,— „
7. Unterstützung von Zöglingen bei der Entlassung und

in sonstigen besonderenFällen ----- - ' ' ^°"
8. Zur Unterstützungvon Anstaltsbeamtenund -angestellten

zur Verfügung des Landeshauptmanns ..... A".^I ,.
9. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung..... - '^ "

" " zusammen4832,25Ml.





Beilage a.

Provmzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

Land-, Vieh' und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Voranschlag
der

Solingen.

Voranschlag über die Land-, Vieh« nnv Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

-»» »«»<
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Beilage a. Provinzial-Für sorgeerziehungsanstalt Solingen.

330 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Titel. Einnahme.

Ertrag der sclbstbewirtschaftctenLän¬
dereien .........

II, I Erlös ans dem Verkauf von Ochsen
und von Kühen ......

I II. Erlös aus dem Verkaufvon Schweinen

IV. Erlös aus dem Verkauf von Milch

V. Erlös aus Federvieh.....

VI. Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
veitsbetricb, Beamten und Private«

VII. Aus der Gärtnerei......

VIII. Aus der Bäckerei......

IX. Sonstige Ginnahmen und zur Ab-
runduug ........

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

12 000

12 850

12 000

25100

200

3 000

4 000

22 000

250

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

91400

12 000

Mithin jetzt

mehr

10000

10 000

26 000

100

2 500

3 000

19 000

100
82 700

2 850

2 000

100

500

1000

3 000

150
9 600lj 900

weniger
Bemerkungen.

900

700» -

Einnahme im Nech>'»''s
1912 ^ 11389,40 M-

gsjahl

2 fette Ochfcn
K 80U Mk. - iso" B-

2b Kühe «<t, .

zusammen 12 «°

10« fette Schweine zu" o «A
fchnittsvreis von 1«
^ 12 000 Mk.

26
zu

Kühe täglich z«^«ßoB
0,165 M.-25 055°

Es find mehr Hühner
fchllfftworden.

»sige'

Einnahme im Rechn""^
l912 ^ 2980,03 M

Einnahme im Nchnuns
1912 - 3690.62 »«'

Einnahme im R°chnuH'
19l2- 21548.74^'

sjahl

Beila ge ». S olingen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. ^

Titel.

II,

III.

IV.

V.

VI.

Ausgabe.

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Mithinjetzt

Für Viehankauf

VII.

^III.

X.

XI.

Für Futter und Streu . . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl. . .

Im Dünger........

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Arbeitsprämienan die in der
LandwirtschaftbeschäftigtenZög¬
linge ........

Für die Gärtnerei ......

Für Beiträge zur landwirtfchaftlichen
Berufsgenofsenfchaftund zur Land-
wirtfchaftskammeisowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

Für die Bäckerei ......

Für sonstige Ausgaben . . , .

Ueberschuß ........

Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Ausgleich.

19 000

32 300

2 000

3 500

3 500

450

2000

250

18 000

7 400

3 000

91400

91400

15000

31000

1550

4 000

2 000

500

1000

mehr weniger

4 000

1300

450

1500

1000

250

16 000

800

10 600

82 700

82 700

Vemertungeu.

500

50

2 000

6 600

16850

7 600

8150

8 700
8 700

2 Ochsen K 750 Ml.-- 15N0M.
25 Kühe K 600 Ml.-- 15000 „
30 Schweine!,, 30 Ml, ^ 900 „

1 Pferd . . . -^ 1600 „
zusammen 19000M.

Ausgabe im Rechnungsjahr1912
- 2012.01 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912
-- 3499,38 Mk.

Zur Anschaffung zweier Wagen
und verschiedenerGerate find
1500 Mk. mehr erforderlich.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnethaben.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912
1807.03 Mt.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912
16 743,53 Mi.

In dem Betrage find 6395 Ml.
Zinfen für den bei der Landes-
bllnk entnommenen Vorschuß
zur Deckungder Mehrausgaben
bei dem Baukonto der Anstalt
enthalten.

Der Uebeischuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abgeführt.
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Beilage a.Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.

332 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besitzstands - Erläuterung.
Zu

Einnahme-
Titel dll », <M b»

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . . .

Davon sind
Gebäudestächen,Hofraum, Anlagen usw. . -

Bleiben für die Landwirtschaft

Hierzu treten demnächst — die Kaufverträge sind in
Bearbeitung — noch etwa 5^/« Kn,. Der nächste
Haushaltsplan wird genaue Angaben hierüber ent¬
halten.

AeHer und Wiesen ...........

4
17

30
61 64

63

21

I. 40
1

5»
38

06
40

41

VIII.

VI. 5 Pferde 4 Ochsen.

41 96 46

88 10

91
9s"

64
46



Beilage a. Provinzial-Fürsor g eerziehungsanstaltSolingen.
Land-. Vieh- und"F oistwirtschaft. g^Z

Erläuterung. Futter- und Streu-Bedarfzu ZuZgade-WelII.

Tier-

»attung

Pferde

^Uhe und
Achsen

<')

Bedarf in» einzelnen

an

Tagen

1825

für den Tag

Hafer,
Heu .
Torf .

10 ,cx
8 .,
6 „

^»!

Win¬
ter

6360!

10 950

Som-!
mer
4590

36 500

Heu . . , . 5 Kss
Rüben . . , 30 „
Kleie .... 2 „
Leinkuchen . . 1 „
Zucker-Schnitzel 4 „
Soyabohnenmehl 1 „

Stroh . . . 6 „
Kleie.... 2 „
Leinkuchen . .0,5 „
Zucker-Schnitzel 2 „
Grünfutter . . 70 „
Soyabohnenmehl 1 „

Kleie.
Heu .
Stroh
Rüben

. 1 ^

. 4 „

. 2 „

. 10 „

Gerstenschrot . 0,5 Kss
Stroh ... 1 „

Sunnne der Vedarfsmengen <

Bedarf im aanze«

Hafer

^3

18 250

18 250

Heu Stroh

14 800

31800

6 784,

53184

65 700

8 392

86 500

105 592

Rüben

190800

16 960

Grün¬

futter

321 300

Kleie

12 720

9 180

1696

207 760
321 300

23 596

Lein¬

kuchen
K3

6 360

2 295

8 655

Gersten
-schrott

18 250

18 250^

Zuckev
schnitz el

^3

25 440

9180

34 620

Soya-
bohnen

mehl
^3

6 860

4 590

10 950

Torf

^3

Preis
für
100

10 950

10 950

Dazu für Salz und Futterkalk . .

6
3
1
1

15
16
1b
!,
N!
2

-,0

l><!

Geld¬

betrag

Summe

4015-
3191«
3801
3116-
3378 i
3539-
1384!
2828'
4846!
1806'
219

177 ^

132300-





Beilage b.

Provinz«! - Fü rsorgeerziehungsanstaltSolin gen,
Arbeitsbetrieb.

Beilage d

zum Boranschlag

der

Provmsial-MrsorgeersiehungsanstaltMillgen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1914 bis 31. März 1915.

^^»^<

Vorbemerkung.

^s werden folaendeRandwerte betrieben: . ^ _^ ,
Schloss^ Schreinerei. Schueiderei,Schusterei,Korbflechter«, und Drehern.



Beilage d, Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
336 Arbeitsbetrieb. Be ilage K. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

Arbeitsbetricb. 337

Titel.

I.

II.

III.

IV.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Nr, Ginnahme.

Aus Arbeitenfür die Anstalt

Desgl. für Fremde

Aus der Dreherei

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffung von Geräten und Weilzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb

Für Arbeitsprämenan Zöglinge

Für die Dreherei,

Betrag
für das

Mchnungs-
jlllii 1914.

18 000

43 700

9 000

300
71000

Betrag
für das

14000

32700

300
Aooo

Sonstige Ausgaben

Uebeischuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

34 700

3 000

600

700

2 000

12 000

18 000
71000
71000

31000

2100

400

boo

4000

U000

^000

3000

10000
47000
47000

3?00

900

200

200

2000

9000

^000
24000

^00

Bemerkungen.

Ginnahme im Rechnungsjahr 1912 - 19 680,48 Mk. ^ OZ «scheint angezeigt, vor¬
läufig mit den angesetzten Be¬
trägen zu rechnen,da die Ent¬
wicklungder Betriebe sich noch

Einnahme im Nechnuugsjahr 1912-44 255,29 Ml. ^ nicht übersehen läßt.

Die Dreherei ist im Oktober 1912 eingerichtet worden. Der Betrag ist schätzungs¬
weise angenommen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 - 34 497,59 Mk.

Es muß ein großer Teil der Geräte und Werkzeugeerneuert werden.

Ausgabe im Rechuungsjahr 1912 - 552,80 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1912 -- 649,10 Mt.

Siehe die Bemerkung zu Titel HI der Einnahme.

Aus diesen, Titel sind zu zahlenden für «orfchußweise bei der Lande^sb»nk
entnommeue Anstaltsbaukosteu— > - ........ yc.°o
Vergütuug für 3 Werkgehilfen^ 960 Mk.........------^_^_.

Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplan abgeführt.
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